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Austausch / Instandsetzung USV- Anlage
Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
 
es ist beabsichtigt, die in der anliegenden Beschreibung bezeichneten Leistungen durch ein
Offenes Verfahren nach VgV zu vergeben. Es gelten die beigefügten Bewerbungs-, Vergabe-
und Vertragsbedingungen.
 

Ende der Angebotsfrist 17.11.2026 12:00 Uhr
Ende der Zuschlags- und Bindefrist 31.12.2027
Vertragslaufzeit 4 Monate ab Auftragsvergabe

Karolinenplatz 5

64289 Darmstadt 

DE

DE711

Liefer- / Leistungsort

Bitte beachten Sie die Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise am Ende dieses
Schreibens.
 
Bei Bietergemeinschaften sind alle jeweiligen Mitglieder sowie eines ihrer Mitglieder als
bevollmächtigter Vertreter zu benennen. Sie müssen insgesamt die Eignungskriterien erfüllen.
 
Wenn Sie beabsichtigen in Bezug auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle oder
technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens
(Eignungsleihe nach § 47 VgV) in Anspruch zu nehmen, sind diese Unternehmen zusammen mit
den jeweils erfüllten Eignungsanforderungen zu benennen.



 

 
Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Zuschlagskriterien ergeben sich
aus den beigefügten Vergabeunterlagen.
 
Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen kann sich der
Bewerber oder Bieter an folgende Stelle (Vergabekammer) wenden:
 
Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3 Fristenbriefkasten Luisenplatz 2
64283 Darmstadt
 
Mehrere Hauptangebote eines Bieters werden nicht zugelassen.
Nebenangebote werden nicht zugelassen.
Ihr Angebot können Sie elektronisch in Textform einreichen.
 
Zusätzliche Auskünfte über die Vergabeunterlagen und diese Angebotsaufforderung  sind
spätestens bis zum 05.11.2026 bei dem oben genannten Auftraggeber anzufordern.
 
Bis zum Ende der Angebotsfrist können Sie Ihr Angebot elektronisch über den
Vergabemarktplatz "DTVP" zurückziehen. Danach sind Sie bis zum Ablauf der Bindefrist an Ihr
Angebot gebunden.
 
Bieterfragen können unter
https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDQDYHDWKM1F
gestellt werden und werden nur über die Vergabeplattform beantwortet. Bieterfragen, die nach
dem 05.11.2026 12:00 Uhr eingehen, können nicht mehr beantwortet werden.
Der Auftraggeber weist darauf hin, dass interessierte Unternehmen im Falle von Bewerberfragen
und/oder notwendigen Änderungen an den Vergabeunterlagen nur informiert werden können,
wenn sie sich freiwillig unter Angabe einer E-Mailadresse beim Auftraggeber registriert haben.
Interessierte Bieter werden daher gebeten, sich freiwillig auf der Vergabeplattform
https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDQDYHDWKM1F
registrieren zu lassen. Soweit eine freiwillige Registrierung nicht erfolgt, können keine
zusätzlichen Informationen übermittelt werden. Nicht registrierte Bewerber sind selbst dafür
verantwortlich, auf der Vergabeplattform regelmäßig zu prüfen, ob neue Nachrichten vorliegen.
Das Risiko der vollständigen und lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt der
anfragende Bewerber.
Die Angebote sind fristgerecht (vgl. Ziffer IV.2.2) und ausschließlich elektronisch, verschlüsselt
über die Vergabeplattform  https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDQDYHDWKM1F
einzureichen.
 
Sollten Sie kein Angebot abgeben, entsteht Ihnen kein Nachteil. Für diesen Fall wird jedoch um
eine kurze Mitteilung gebeten.
 
Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die
Berücksichtigung Ihres Angebotes nach der VgV.
 
Dieses Anschreiben ist zum Verbleib beim Bewerber bestimmt. Bitte senden Sie es nicht mit
dem Angebot zurück.



 

 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
 
 
Anlagen:
Preisblatt_USV_System.docx
Leistungsverzeichnis Austausch USV-Anlage TURZ-L101.pdf
Erklärung Art.5k EU-Verordnung 833-2014_Änderung TO.pdf
Verpflichtungserklaerung_Tariftreue_Mindestlohn_HVTG_vom_17.06.2026_Formular.pdf
Bewerbergemeinschaftserklärung.pdf
NU-Verpflichtungserklärung.pdf
Nachunternehmereinsatz .pdf
Besondere Vertragsbedingungen für Lieferungen und Leistungen_Stand 25.08.2026.pdf
BVB Vertragsbedingungen HVTG.pdf
Bewertungsmatrix_B-Kriterien USV-Anlage.xlsx
Bewertungsmatrix_A_Kriterien USV-Anlage.xlsx
2021-01-06  Erklärung_Runderlass_1_577.pdf
Betriebsordnung.pdf
Brandschutzordnung.pdf
Hausordnung.pdf
Lieferanteninformation Elektronische Rechnungsverarbeitung.pdf
301-26-230_Angebot.pdf
301-26-230_Rahmenbedingungen_zur_Ausschreibung_.pdf



Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise
Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
• Eintragung Handelsregister sowie weitere Nachweise (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Die unter Ziffer 5.1.9. verlangten Erklärungen und Nachweise sind
ausschließlich unter Verwendung der den Unterlagen zum Angebot als Anlagen
beigefügten Formblätter zu erbringen. Die Nachweise und Erklärungen sind
bei Bewerberrgemeinschaften von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft
zu erbringen. Folgende Erklärungen und Nachweise sind von den Bewerbern/
Bewerbergemeinschaften einzureichen:
1. Kopie der Anmeldungs- bzw. Eintragungsbescheinigung ins Berufs- oder
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Heimatlandes; andernfalls
vergleichbarer Nachweis für die Existenz und den Gegenstand des Unternehmens
des Bewerbers/jedes Mitglieds der Bewerbergemeinschaft. Der Auszug aus dem
Handelsregister darf zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang des Angebotes
nicht älter als 6 Monate sein;
2. Eigenerklärung des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft, dass keine
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen;
3. Ggf. Bewerbergemeinschaftserklärung;
4. Ggf. Erklärung zum Nachunternehmereinsatz;
5. Ggf. Nachunternehmerverpflichtungserklärung.
Im Fall der Eignungsleihe zur Erfüllung der Anforderungen gemäß Ziff. 5.1.9. II.)
und 5.1.9. III.) der Bekanntmachung mit dem Angebot vorzulegen, im Fall der reinen
Nachunternehmerschaft ohne Eignungsleihe erst auf Verlangen des Auftraggebers.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Angabe des Nettoumsatzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Angabe des

Gesamtumsatzes des Bieters in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
• Erklärung über das Bestehen einer Haftplichtversicherung (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Der AN ist verpflichtet, eine Haftpflichtversicherung abzuschließen und
diese für die
gesamte Vertragsdauer aufrecht zu erhalten. Diese Versicherung muss die Haftung für
alle im Rahmen
und/oder im Zusammenhang mit den arbeitsmedizinischen Leistungen entstehenden
Schäden
abdecken. Die Versicherung muss mindestens eine Deckungssumme von

2,5 MioEUR für Personenschäden pro Person pro Schadensfall
1,0 Mio EUR für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall
0,25 MioEUR für Obhut und Bearbeitungsschäden, einschließlich Schäden durch
Abhandenkommen anderer Sachen pro Schadensfall
0,5 Mio EUR für Allmählichkeitsschäden pro Schadensfall

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Angabe des Gesamtpersonals (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Anzahl der

Mitarbeiter des Bieters, die in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren für
entsprechende Dienstleistungen eingesetzt wurden


